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goe BUNDE. Eine neue Aus-
stellung eröffnete die Bun-
der Mosaik-Künstlerin Inez
van Schooneveld jetzt in ih-
rer Oranjerie »Inez« an der
Straße Bunder Deich Nr. 9.
»Vom Realismus zur Ab-
straktion« lautet das Motto
der vielseitigen Künstlerin
aus Bunde, die in der Ver-
gangenheit in vielen Lebens-
welten und Schaffensberei-
chen tätig war; unter ande-
rem hat sie auch schon als
Galeristin in Oudeschanz ge-
arbeitet und war auch selbst
als Malerin kreativ.

Inez van Schooneveld hat
die alte Mosaik-Kunst aufge-
griffen und durch die Ent-
wicklung eines besonders
edel wirkenden Natursteins,
den Kunststein Amagro, per-
fektioniert. Umrahmt von
gregorianischem Kirchenge-
sang in einer Aufnahme aus
den frühen Jahren des 20.
Jahrhunderts hatten die Be-
sucher der Ausstellungs-
eröffnung ausreichend Gele-
genheit, die Werke der Bun-
der Künstlerin zu bewun-
dern. Inez van Schooneveld
gehört keiner Künstlerverei-
nigung an. Hilfestellung lei-
stet Bettina Airaksinen, die
auch einen Wohnsitz in Wee-
ner hat. Sie setzt sich mit ih-
rer Plattform »Art-LinXX
KunstÜberGrenzen« mit Rat
und Tat für Künstler und
Künstlerinnen nicht nur aus
der Region ein. Informatio-
nen zu Inez van Schooneveld
und anderen Künstlern gibt
es im Internet unter der
Adresse »www.artlinxx-ai-
raksinen.org«.

Bettina Airaksinen  eröff-
nete die Ausstellung in
Bunde mit einigen interes-
santen Bemerkungen zum
künstlerischen Schaffen von
Inez van Schooneveld.

Die Ausstellung wird auch
am 17., 18., 23., 24. und 25.
Oktober jeweils von 14 bis 20
Uhr geöffnet sein. Die Haus-
herrin selbst war mit dem

Auftakt der Ausstellung
sichtlich zufrieden.«Ein un-
vergesslicher Abend«,
schwärmte die sonst eher
zurückhaltende Künstlerin
glücklich. Engagierte Kunst-
freunde aus den Niederlan-

den und eine liebe Nachbarn
aus Bunde haten ihr beim
Aufstellen der Kunstwerke
geholfen, die Räume ge-
schmückt und auch für das
leibliche Wohl der Gäste ge-
sorgt. Diese waren beein-

druckt von der sehr besinnli-
chen und einnehmenden At-
mosphäre des Hauses, in
dem die Kunstwerke, in mil-
des Kerzenlicht getaucht
oder geschickt mit Strahlern
beleuchtet, schimmerten.

»Ein unvergesslicher Abend«
Inez van Schooneveld eröffnet Kunstausstellung in Bunde

Ganz entspannt im Spannungsfeld der Kunst: Inez van Schooneveld (rechts) im Gespräch
mit Bettina Airaksinen. Foto: Goeman

RZ WEENER. Erwartungs-
voll und mit großer Zuver-
sicht startet der Freundes-
kreis     Landesbühne im
Rheiderland jetzt am 2. No-
vember (die RZ berichtete
bereits) in die neue Theater-
saison mit der Landesbühne
Niedersachsen aus Wil-
helmshaven. Gespielt wird
dann in großer Besetzung
die klassische Komödie
»Der Tartuffe« von Moliere.

Anfang 2003 hatte der
Freundeskreis von der Stadt
Weener die Organisation der
Theaterarbeit für das Rhei-
derland übernommen und
kümmert    sich seitdem um
Veranstaltungen für Kinder,
Jugendliche und Erwach-
sene.    Das Interesse am
Theater ist ungebrochen; das
zeigen auch die diesjährigen
Abonnentenzahlen für die
Saison 2009/2010. Mit zur-
zeit 210     Vollabos (in der
letzten Saison waren es 194)
sind mehr als zwei Drittel
der vorhandenen    293 Plätze
belegt. Auch der Vorverkauf
für erst in mehreren Wochen
beziehungsweise Monaten
anstehenden Aufführungen
läuft schon gut an. Beson-
ders begehrt sind Karten für
»Meta Norddeich - Das
Rockmusical des Nordens«
am Freitag,  12. Februar 2010,
hier können nur noch 35
Karten verkauft werden.

Für alle sechs Aufführun-
gen - vom Publikum mit 111
Wahlzetteln im Frühjahr
ausgewählt - kostet ein
Abonnement 44 Euro, für ein
Halbabonnement    (Novem-
ber und Dezember 2009 oder
Februar bis Mai 2010) zahlen
Interessierte 25 Euro. Einzel-

karten gibt es für neun
Euro  im Vorverkauf immer
erst 14 Tage vor dem Auf-
führungstermin bei der
Buchhandlung Klinkenborg
in Weener sowie    an der
Abendkasse ab 19 Uhr.

Dazu Fritz Wessels, Spre-
cher des Freundeskreises:
»Um Abowünsche und Kar-
tenverkauf kümmert sich
wie bisher in bewährter    Zu-
verlässigkeit Gisela Olthoff

(Tel. 04951-2364) und auch
Bernd Seeringer schreibt
weiterhin seine pointierten
Kritiken, die als    Nachberei-
tung zu jedem Theaterabend
wie selbstverständlich dazu-
gehören.« 

Die Aufführungen begin-
nen jeweils um 19.30 Uhr im
Theatersaal der Real-
schule in Weener und bereits
ab 19.15 Uhr gibt ein Drama-
turg der Landesbühne eine

Einführung in die Thematik
oder zum Hintergrund des
Stückes. Wie gewohnt über-
nimmt die Getränkefirma
Grijze wieder den Service für
die Theaterpause.  

Nachfolgend nun die Ter-
mine und Namen der sechs
Abendveranstaltungen,    zu
denen auch Schüler zum
Sonderpreis von nur vier
Euro willkommen sind:

Montag, 2.November,
»Der Tartuffe« von Moliere;
Sonnabend, 21. November,
»Ich lieb dich - also ändere
dich« (Musical von Jimmy
Roberts und Joe di    Pietro);
Sonnabend, 12. Dezember,
»Ein Blick von der Brücke«
von Arthur    Miller; Freitag,
12. Februar 2010, »Meta
Norddeich - Das Rockmusi-
cal des    Nordens« von Peter
Schanz; Mittwoch, 17. März
2010 »Die Frau am Meer«
von Henrik Ibsen und ab-
schließend am Montag,
3.Mai 2010 »Das Käthchen
von    Heibronn« von Hein-
rich von Kleist.

Mit dieser Mischung aus
alten und neuen Klassikern,
Musicals und zeitgenössi-
schem Theater gibt es ein in-
teressantes und vielfältiges
Angebot.

Über die Presse werden
weiterhin die einzelnen Ver-
anstaltungen vorgestellt und
auch im Internet der Stadt
Weener gibt es unter dem
Link    »Landesbühne« ent-
sprechende Infomationen.

»Herzlich willkommen
beim    Treffpunkt Theater«,
freut sich der Freundeskreis
auf ein Wiedersehen    mit
vielen bekannten und neuen
Gesichtern und lebendiges
Theater.

Mit 210 Abos in die neue Theatersaison
Freundeskreis Landesbühne im Rheiderland sieht sich gut aufgestellt

»Der Tartuffe« eröffnet die neue Theatersaison in Weener.
Im Bild eine Szene mit Tartuffe (Axel Julius Fündeling) und El-
mire (Julia Blechinger). Foto: Landesbühne

KunstNesse: Acrylbilder

Die Galerie KunstNesse am Nesseufer in Leer
präsentiert ab dem 22. Oktober eine Auswahl von
Acrylbildern von Theo Haasche. Die Ausstellung,
die bis zum 7. Januar 2010 läuft, wird an diesem
Tag um 18.30 Uhr eröffnet. »Dass viele Bilder eine
stark maritime Wirkung haben, liegt wohl daran,
dass ich am Meer aufgewachsen bin«, so der
Künstler selbst. Näheres auch im Internet unter
»www.kunstnesse.de«. Foto: privat

dpa AURICH/BORKUM. Zwei
Beamte von der Insel Bor-
kum sollen jahrelang be-
wusst auf die Kontrolle von
Kur-Beiträgen verzichtet
und dadurch einen Schaden
von 59 000 Euro verursacht
haben. 

Die Staatsanwaltschaft
Aurich hat nach Angaben
vom Montag ein umfangrei-
ches Ermittlungsverfahren
gegen die 65 und 59 Jahre al-

ten Männer wegen Verstoßes
gegen Vermögensbetreu-
ungspflichten erhoben. Da-
nach haben die beiden Ange-
schuldigten vom Jahr 2000
bis zum Jahr 2005 kur-bei-
tragspflichtige Gäste auf
Booten in einem privaten
und einem kommunalen Ha-
fen nicht kontrolliert. Beiden
Kontrolleuren sei die ent-
sprechende Satzung be-
kanntgewesen. 

Kurbeiträge futsch 
Anklage: Boote nicht kontrolliert 

RZ EMDEN. Die Upstalsboom
Hotel + Freizeit GmbH & Co.
KG hat ihre führende Markt-
position  als Ferienanbieter
an der Nord- und Ostsee wei-
ter ausgebaut. 

Der Umsatz der Unterneh-
mensgruppe werde 2009 im
Vergleich zum Vorjahr um
22 Prozent auf rund 28 Mil-
lionen Euro steigen, sagten
die Upstalsboom-Geschäfts-
führer Insa und Bodo Jans-
sen jetzt bei der Vorstellung
des neuen Urlaubskataloges
am Firmensitz in Emden. Bei
den Übernachtungen sei ein
Plus von 20 Prozent auf rund
240.000 zu verzeichnen. Die
Zahl der Mitarbeiter habe
sich im Vergleich zum Vor-
jahr um 150 auf rund 600 er-
höht. Ein Großteil der neuen
Arbeitsplätze sei an der
Nordsee entstanden. 

»Damit haben wir unsere
ursprünglich bis 2014 ge-
planten Wachstumsziele be-
reits zum großen Teil in die-
sem Jahr umgesetzt«, sagte
Bodo Janssen. Die mittel-
ständische Upstalsboom-
Gruppe habe somit in Zeiten
der weltweiten Finanzkrise
ihren Ruf als leistungsstar-

ker und renommierter Part-
ner bei der Umsetzung von
Hotel- und Ferienprojekten
gefestigt. Mittelfristig geht
die Geschäftsführung von
weiteren Zuwächsen aus. Bis
Ende 2011 sind die vertragli-
chen Grundlagen für ein
Umsatzvolumen von rund 40
Millionen Euro gesichert.
»Wir wollen aber kein
Wachstum um jeden Preis«,
betonte Janssen. Nach der
Übernahme als Betreiber
von vier Hotels und Ferien-
anlagen in den vergangenen
zehn Monaten an der Nord-
und Ostsee liege der Fokus
der Unternehmensentwick-
lung wieder verstärkt auf der
Sicherung des hohen Qua-
litätsniveaus.  

Dies sei auch im Hinblick
auf die bevorstehenden Neu-
eröffnungen wie unter ande-
rem vom exklusiven Hotel
Waldschlösschen in Varel im
November sowie für die im
Bau befindlichen zwei Vier-
Sterne-Superior-Objekte Up-
stalsboom Resort Deichgraf
in Wremen (Ende 2011) und
der Upstalsboom Hotelresi-
denz & SPA Kühlungsborn
(Frühjahr 2011) von höchster
Bedeutung.  

Upstalsboom mit
Boom-Zahlen 

Gruppe mit neuen Bau-Plänen

Die Eröffnung des 4-Sterne-Superior Upstalsboom Resorts
Deichgraf in dem Nordseebad Wremen direkt an der Weser-
mündung zwischen Bremerhaven und Cuxhaven sei für Ende
2011 vorgesehen. 

»Männer bauen
Kirchen« ist das
Motto in Leer

RZ LEER. Unter dem Motto
»Männer bauen Kirchen«
lädt die Männerarbeit im
Haus kirchlicher Dienste,
Sprengel Ostfriesland, in
Zusammenarbeit mit der
Luther-Kirchengemeinde
in Leer vom 22. bis 24. Ok-
tober zu den 3. Männerta-
gen in den Gemeindesaal
der Luther-Kirchenge-
meinde nach Leer ein. 

Ihren Auftakt nimmt diese
Veranstaltungsreihe  am
Donnerstag, 22. Oktober,
um 19.30 Uhr mit einem
Vortrag über »Alte Kir-
chen in Ostfriesland.« Re-
ferent ist Jens Heil, der
Mitglied im Regional-
Team Ostfriesland des
Monumentendienstes ist.
Das Zisterzienser-Kloster
»Schola Dei« in Ihlow ist
am Freitag, 23. Oktober, ab
19.30 Uhr Gegenstand ei-
nes Vortrages von Pastor
Oliver Vorwald (Bagband). 
Ein Männerfrühstück
steht für Sonnabend, 24.
Oktober, um 9.30 Uhr auf
dem Programm. Günter
Kambeck (Leer) wird da-
bei über den »Ökumeni-
schen Leer-Pfad« berich-
ten. Mit einer Führung
durch die Altstadt-Kir-
chen in Leer klingen die
Männertage aus. 

Anmeldungen sind vor al-
lem für das Frühstück er-
forderlich und werden in
der Superintendentur
Leer, Tel. 0491-2864, ent-
gegengenommen. 

CAD-Pass für
Konstrukteure:
VHS-Kurs 

RZ PAPENBURG. Kon-
strukteure, Techniker, In-
genieure, elektronische-
technische Zeichner, Bau-
zeichner und ähnliche Be-
rufe können mit dem An-
wenderpass »CAD – com-
puterunterstütztes Kon-
struieren« ihr Wissen für
den Beruf vermehren und
am Arbeitsplatz die neu-
sten Techniken einsetzen. 
Umfassende Kenntnisse
über die Grundfunktionen
eines CAD-Systems wer-
den in einem Kurs der
VHS Papenburg vermit-
telt, der am 27. Oktober be-
ginnt. Der Kurs umfasst 15
Termine und findet immer
dienstags 19 Uhr im Wei-
terbildungszentrum Buko
statt. 

Anmeldungen nimmt die
VHS unter Tel. 04961-
82291 oder »www.vhs-pa-
penburg.de« entgegen.


